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stärken
unterstützen

begleiten

vertrauen

zuhören

Beratung

motivieren

vermitteln

Kontakt

Andrea Meyer
Sozialarbeiterin M.A.

Gymnasium Ricarda-Huch-Schule
Mendelssohnstr. 6
38106 Braunschweig
Raum A103
Email: andrea.meyer@rhs-bs.de
Mobil: 0175 - 288 66 14

Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag 7:30 – 15:00h
Freitag 7:30 – 13:30h
und nach Vereinbarung
„Off ene Türarbeit“ in der 1. großen Pause

Weitere Infos zur kommunalen
Schulsozialarbeit auf:



stärken

vertrauen
beraten
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fördern

unterstützen
begleiten

Kommunale  
Schulsozialarbeit 
der Stadt Braunschweig

Mein Name ist Andrea Meyer
und ich bin als kommunale Schulsozialarbeiterin
am Gymnasium Ricarda-Huch-Schule tätig.

Mein Ziel ist es, Chancengleichheit und Teilhabe
im Bildungssystem herzustellen.
Schülerinnen und Schülern soll es möglich sein,
egal welche Startbedingungen sie mitbringen,
einen für sie guten Schulabschluss zu erreichen

Ich bin für dich da, wenn:
	
	 du Angst hast, zur Schule zu gehen.
	 zu Hause alles schief läuft und es nur noch
	 Stress mit deinen Eltern gibt.
	 deine Versetzung gefährdet ist.
	 du nicht weißt, wie es nach der Schule
	 weitergeht.
	 du noch nicht so lange in Deutschland lebst
	 und Unterstützung beim Lernen der
	 deutschen Sprache brauchst.
	 deine Eltern Unterstützung bei  
	 Behördenangelegenheiten benötigen

Aufgaben der Kommunalen  
Schulsozialarbeit

	 sozialpädagogische Begleitung von
	 Schülerinnen und Schülern
	 Zusammenarbeit mit Fachdiensten der
	 Kinder- und Jugendhilfe
	 Zusammenarbeit mit Eltern/Personensorge-	
	 berechtigten
	 partnerschaftliche Beratung von Lehrkräften
	 Netzwerkarbeit in Gremien und im Quartier
	 Dokumentation und Berichtswesen
	 Hausbesuche

Ziele der Kommunalen Schulsozialarbeit

	 Hilfe und Unterstützung für von Armut
	 betroffene Schülerinnen und Schüler
	 Hilfe und Unterstützung für Schülerinnen
	 und Schüler mit Migrationshintergrund
	 Hilfe und Unterstützung für Schülerinnen
	 und Schüler alleinerziehender Eltern
	 Verringerung der Anzahl von Schülerinnen 		
	 und Schülern ohne Schulabschluss
	 individuelle jugendhilfliche Angebote
	 nutzbar machen

Wir suchen gemeinsam 
nach Lösungen. 

Die Beratung durch Schulsozial- 
arbeit ist freiwillig und vertraulich.


